
HANNOVER (aru). Gelenker-
krankungen wie Arthrosen
oder degenerative Erkrankun-
gen können plötzlich sehr
stark schmerzhaft werden.
Nicht selten wird der Patient
von der Erstdiagnose über-
rascht und weiß nicht, was ihn
im weiteren Verlauf erwartet. 
Vor diesem Hintergrund la-
den die beiden Fachärzte für
Orthopädie und Unfallchirur-
gie, Dr. Ryszard van Rhee (l.)
und Dr. Stefan Krukenberg,
in Zusammenarbeit mit der
Sophien-Klinik Hannover und
der Rheuma-Liga Niedersach-
sen am Sonnabend, 16 Mai,
zur nunmehr 4. Orthopä-

disch-Rheumatologischen
Frühjahrsmatinee in den Kup-
pelsaal des Hannover Con-
gress Centrum (HCC) am
Theodor-Heuss-Platz 1-3. 
Ziel ist, Patienten, Therapeu-
ten und Ärzte auch in diesem
Jahr wieder auf den neuesten
Wissensstand zu bringen.
Bereits im vergangenen Jahr
folgten über 950 Besucher der
Einladung, um sich über me-
dizinische Fortschritte, durch
interessante Vorträge, Diskus-
sionen sowie die angeschlos-
sene Industrieausstellung zu
informieren. 
„Inhalte der diesjährigen Mati-
nee sind  die Diagnostik und

Therapie des Fußes, des
Sprunggelenkes, des Ellenbo-
gengelenkes und die Hüfte“,
sagt van Rhee. Und sein Kolle-
ge Krukenberg ergänzt: „Abge-
rundet wird das Programm
durch Vorträge über neue Ent-
wicklungen in der medika-
mentösen Behandlung von
Gelenkerkrankungen und bei
umschriebenen Knorpelschä-
den.“ Dabei geht es beispiels-
weise  nicht nur um Endopro-
thesen am oberen Sprungge-
lenk, eingegangen wird auch
auf die ambulante Rehabilitati-
on nach Protheseneingriffen.
Musikalisch begleitet wird die
Veranstaltung von dem Pianis-

ten Marc Toth mit Werken von
Brahms, Liszt und Schumann.
Die 4. Orthopädisch-Rheuma-
tologische  Frühjahrsmatinee
beginnt um 9.15 Uhr und en-
det um 14 Uhr. Die Teilnahme
ist kostenlos. Interessierte
melden sich über die Rheuma-
Liga Niedersachsen unter Fax
0511-1 59 84 oder über die Pra-
xis der Orthopädie Dr. Ryszard
van Rhee (l.) und Dr. Stefan
Krukenberg unter Fax 0511-
363 10 12 an. Um rechtzeitige
Anmeldung wird gebeten, da
die Teilnehmerzahl begrenzt
ist. Telefonische Rückfragen
unter 0511/1 33 74 oder
0173/8 98 88 44.

Laden Interessierte ein zur vierten Orthopädisch-Rheumatologischen Frühjahrsmatinee: Dr. Ryszard van Rhee (l.) und Dr. Stefan Kru-
kenberg. Foto: Rust

Gelenkerkrankungen: Neue 
Entwicklungen in der Behandlung
Infoveranstaltung für Patienten, Therapeuten und Ärzte am 16. Mai

HEMMINGEN (r). Die Fi-
nanzkrise verunsichert der-
zeit viele Sparer: Wie sorgt
man am besten und vor al-
lem sicher fürs Alter vor?
Diese Frage beantworten Ex-
perten der Deutschen Ren-
tenversicherung jetzt in der
Leine-Volkshochschule in
Hemmingen. Im Kursus
„Altersvorsorge macht
Schule“ erfahren die Teil-
nehmer, welche Sparfor-
men zur Absicherung im Al-
ter geeignet sind. Kursusbe-
ginn ist am Donnerstag, 28.

Mai,   18.30 Uhr, in der Carl-
Friedrich-Gauß-Schule in
Hemmingen. Interessenten
können sich telefonisch un-
ter 05 11/98 35 60 oder im
Internet unter www.leine-
vhs.de anmelden.  Der Kur-
sus kostet 20 Euro und wird
donnerstags am 4., 11. und
18. Juni von jeweils 18.30 bis
21 Uhr fortgesetzt. Mehr In-
formationen gibt es im In-
ternet unter www.altersvor-
sorge-macht-schule.de oder
am kostenlosen Servicetele-
fon unter 0800/ 1000 48 010. 

Vortrag über die Rente

Stadtfest mit Heinz Rudolf Kunze

RONNENBERG (r). Wenn
beim Ronnenberger Stadtfest
am 20. und 21. Juni rund um
die Michaeliskirche wieder
„die Post abgeht“, wird ein
Programmpunkt im Mittel-
punkt stehen. Den Verant-
wortlichen vom veranstalten-
den Vereine „Stafero“ ist es ge-
lungen, Heinz Rudolf Kunze
zu gewinnen. Er wird am
Sonntagabend auf der Schul-
bühne  auftreten und hat zuge-
sagt, dass er neue und alte
Songs spielen wird.

Kunze hat soeben sein neu-
es Album PROTEST veröffent-
licht und ist seit April auf gro-
ßer Deutschlandtour. 

Auf Heinz Rudolf Kunze ist
„Stafero“ durch den  Stadtfest-
Freund Dete Kuhlmann ge-
bracht worden, der immer mal
wieder Kontakt zu Kunze hat

und alles in die Wege geleitet
hat.

Heinz Rudolf Kunze

Informationsabend für
die Eltern von Schülern
GEHRDEN (kr). Die Stadtver-
waltung Gehrden sowie die
Gehrdener Schulen laden El-
tern Donnerstag, 14. Mai, 19
Uhr, in den Bürgersaal im Rat-
haus ein. An diesem Abend
sollen die Eltern Informatio-
nen darüber bekommen, wel-
che Möglichkeiten alle Gehr-
dener Schulen für Schüler, die
jetzt in den 3. und 4. Klassen
sind, in der Burgbergstadt ha-
ben. „Lernen wo du wohnst –
Gehrden macht Schule“ lautet
das Motto dieses Abends.

„Ob Hauptschule, Real-
schule oder Gymnasium - in
Gehrden ist vieles möglich für
die Schüler“, sagte dazu Don-
nerstag Hermann Helder-
mann, Bürgermeister der
Stadt Gehrden, gegenüber
Journalisten. Der Hinter-
grund dieser Informationsver-
anstaltung: „Die derzeit im

Land Niedersachsen geführ-
ten Schuldiskussionen sorgen
für Unsicherheit bei Schülern
und ihren Eltern“, sagte Hel-
dermann.

Da würden Fragen auftau-
chen wie Abitur nach der 12.
oder 13. Klasse, nach Inte-
grierten oder Kooperativen
Gesamtschulen und einiges
mehr. „Wir wollen an diesem
Abend ein wenig Aufklärung
leisten.“

Keine Frage: das soll auch
eine Werbung für den Schul-
standort Gehrden sein, denn
die Kooperativen Gesamt-
schulen in Wennigsen, Bar-
singhausen und Ronnenberg
werden als Mitbewerber um
die Gunst der Schüler gese-
hen. „Durch die unterschiedli-
chen Schulformen ergibt sich
eine Konkurrenzsituation“,
betont Heldermann.

REGION (r). Das Deutsche
Rote Kreuz (DRK) in der
Region Hannover sucht eh-
renamtlich Aktive für den
Secondhand-Shop „Kaufen
+ Helfen“. 

„Immer mehr Menschen
kommen zu uns, um Klei-
dung und Haushaltsgegen-
stände für wenige Euro zu
kaufen“, berichtet Sandra
Blumenberg, Leiterin von
„Kaufen + Helfen“ in der
Zeißstraße 8 in Hannover.
„Momentan arbeiten wir
mit einem Team von 18 en-
gagierten Helferinnen.
Doch da die Kundenzahl
kontinuierlich wächst, wer-
den noch rund zehn weite-
re Ehrenamtliche benötigt.
Die ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfer sind im
Verkauf, in der Beratung
und beim Einräumen der
Regale tätig. Wenn Sie kon-
taktfreudig sind, Freude
am Umgang mit anderen

Menschen und einige
Stunde Zeit in der Woche
haben, dann freuen wir
uns auf Ihre tatkräftige Un-
terstützung. Einen ersten
Eindruck von den Arbeits-
abläufen und der Atmo-
sphäre im Team erhalten
Sie bei einem „Schnupper-
tag“. Diese so genannten
Schnuppertage sind für
beide Seiten wichtig. Inte-
ressenten können sich so
ein persönlichen Bild von
Kaufen + Helfen machen.
Alle Fragen werden direkt
im Gespräch geklärt“, er-
klärt Blumenberg. Wer
weitere Informationen
zum Projekt „Kaufen + Hel-
fen“ möchte oder sich für ei-
ne ehrenamtliche Mitarbeit
interessiert,  wende er sich
an den DRK-Region Hanno-
ver e.V., Sandra Blumenberg,
Telefon: 05 11/84 20 642 oder
per E-Mail an: pr@drk-hanno-
ver.de.  

DRK sucht ehrenamtliche Helfer

www.hallo-
sonntag.de
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www.studienkreis.de

LAATZEN Hildesheimer Str. 46

05 11/86 70 39

gratis: - Probeunterricht
- Mathetest
- Rechtschreibtest

individuelle
Förderung in
kleinen Gruppen

Nachhilfe-
Schule

42081101_09051026155002609

weitere Angebote unter:
www.restaurant-imbiss-meteora.de

Öffnungszeiten:
Mo.-So.: 12-14.30 u. 17.30-23 Uhr

Hildesheimer Str. 415A
30880 Laatzen

Tel.: 05102 / 40 86

Aktuell
Angebote im

Mai 2009:

Gyrosmit Zaziki, 

Pommes u. Salat 5,50

Souflaki(2 Spieße) mit 

Zaziki, Pommes u. Salat 5,50

Grill Mix

Gyros, Souflaki, Bifteki,rote 

Sauce, Pommes u. Salat 7,50

Biftekigefüllt mit Fetakäse,

Pommes u. Salat 5,90
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